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R.G.   Seit der Gründung im Jahr 2003 versteht
sich die WIASS Finance Makler GmbH als zuver-
lässiger Ansprechpartner unserer Kunden rund
um das Thema Debitorenmanagement. Einen
besonderen Stellenwert nimmt dabei in der
heutigen Zeit die Beschaffung alternativer Finan-
zierungen und die Absicherung von Forderungen
ein.

Gemeinsam mit Ihnen analysieren wir die
spezifischen Bedürfnisse hinsichtlich:
• Forderungsabsicherung mit einer Kreditver-
   sicherung - Schutz vor Zahlungsunfähigkeit
   und auch Zahlungsunwilligkeit des Kunden
• Kundengewinnung - mittels Bonitätsprü-
  fungen im Vorfeld lohnende Geschäftsbe-
   ziehungen erkennen
• Umsatzwachstum/Finanzierung - durch den
   Forderungsverkauf (Factoring) Erhöhung der
   Liquidität für größeren Handlungsspielraum
• Leasing - Finanzierung Ihrer Investitionsgüter
• Bürgschaften – für verschiedene Zwecke
   (z. B. Bau- oder Tankbürgschaften)
• Vertrauensschadenversicherung - gegen die
  vorsätzliche Schädigung (Untreue, Betrug,
   Computermissbrauch u. ä.) durch Mitarbeiter
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Ein Unternehmen der WIASS-Gruppe stellt sich vor.

Liebe Leserinnen und Leser,

willkommen zur Sommerausgabe unseres
Newsletters. Das halbe Jahr 2009 ist schon
wieder vergangen, vieles hat sich getan und
verändert.
Trotz schlechter Konjunkturdaten und eher
pessimistischen Voraussagen haben wir uns
entschlossen, als Aussteller auf der Messe
transport logistic im Mai in München dabei
zu sein. Und wider Erwarten endete die
weltweit größte Messe für Logistik, Telematik
und Verkehr mit einem Ergebnis, welches
die Erwartungen weit übertroffen hat. Die
Branche hat bei dieser Messe bewiesen,
dass sie trotz Krise flexibel, anpassungsfähig
und innovativ nach vorne denkt. Die Messe
hat ein positives Signal für die gesamte
Branche gesetzt und erweist sich als Mut-
macher, der wertvolle Impulse für die Zu-
kunft der Branche setzt.

Dies hat uns wieder einmal gezeigt, wie
wichtig es ist, sich nicht abhalten zu lassen
Herausforderungen anzunehmen, sondern
sich dem Wettbewerb zu stellen.

Bis zum nächsten Mal
Ihr Robert Ostermann

WIASS
Finance Makler GmbH

Als Ergebnis erhalten Sie dann eine auf die Be-
lange Ihres Unternehmens abgestimmte Konzep-
tion zur Abdeckung und – bei Bedarf – Finanzie-
rung Ihrer Risiken.

Unsere Mitgliedschaft im Verband Deutscher
Versicherungsmakler e.V. gibt Ihnen zusätzliche
Sicherheit, dass Sie hier gut aufgehoben sind.

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme unter:
Tel.: 02205-911658 oder unter
finance@wiass.com
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F.M.   Unter diesem Motto stand das Fahrertrai-
ning am 23.04.2009 in Gründau. Die Firma
AFT H. Altmann kam auch in diesem Jahr wieder
auf die Trainingsstrecke des ADAC-Fahr-
sicherheitszentrums Hessen, um hier vor allem
neuen Fahrern die Besonderheiten der Autotrans-
porter näher zu bringen. Begleitet wurde dieses
Training von der Wirtschafts-Assekuranz Makler
AG, die wie in den Jahren zuvor bei der Konzi-
pierung des Trainingstages unterstützte. Zu Be-
ginn wurden die Fahrer von den Trainern des
ADAC in einem theoretischen Teil eingewiesen.
Zum zweiten Mal war auch eine weibliche Trai-
nerin, Frau Regina Rotter, neben Horst Briebach
vom ADAC für die Fahrer der Firma Altmann an
diesem Tag zuständig.

Nach den einleitenden Worten ging es recht
schnell auf die Trainingsstrecke. Das ADAC-
Fahrsicherheitszentrum bietet über zwölf Modu-
leinheiten, von denen sich viele für das LKW-
Training eignen. So wurde beispielsweise in zwei
Gruppen mit jeweils 10 Fahrern das Bremsen
und Ausweichen auf verschieden glatten Fahr-
bahnbelägen geübt. In einer Rechtskurve, die
sich in einem steilen Gefälle befindet, stellten
die Instrukteure das Ausfahren von der Autobahn
bei Glatteis oder normalem Fahrbahnuntergrund
nach.

Nach jeder Übungseinheit wurde zusammen mit
den Fahrern das Erlebte analysiert und auf die
Besonderheiten hingewiesen. So ist nun auch
Michael Waitz, Fahrer der Firma Altmann, der
Meinung: „Bremsübungen zeigen, dass genügend
Abstand manchmal lebenswichtig ist“.

Da die Firma Altmann sehr viel Wert auf die
eigene Ausbildung legt, hat Martin Beck, verant-
wortlicher Ausbildungsleiter der Firma Altmann,
auch zwei seiner Azubis für Berufskraftfahrer an
diesem Event teilnehmen lassen.

Gefahren erkennen
und vermeiden.

Ausweichen auf glattem Untergrund bei 40 km/h

Einer der Kraftfahrer von morgen, Herr Steven
Papke, meinte: „Es war gut zu sehen, wie der
LKW auf verschiedenen Belägen reagiert. In der
Fahrschule lernt man so was nicht!“

Insgesamt haben alle Fahrer nach diesem Tag
wichtige Lehren für die tägliche Praxis mitnehmen
können. „Das Training dient in erster Linie dazu,
dass unsere Fahrer heil und gesund ankommen.
Wenn dann noch der LKW und die manchmal
sehr teuere Ladung unbeschädigt sind, sind wir
alle froh“, urteilte Franz Plankl, Geschäftsführer
der Firma Altmann, über den Trainingstag. Diesem
Urteil schloss sich Franz Mehrl, Wirtschafts-
Assekuranz-Makler AG, an: „Mittlerweile haben
wir schon über 20 dieser Trainingstage mit
durchgeführt.

Wir werden auch damit nicht aufhören, weil
jedes Mal neue Fahrer geschult werden können
und somit immer mehr qualifizierte Kräfte auf
den Autobahnen unterwegs sind.“ Das Training
entspricht selbstverständlich den Anforderungen
des Berufskraftfahrerqualifikationsgesetzes und
wird mit sieben Stunden angerechnet.

„Es ist eine interessante Erfahrung für uns Trainer,
da zwar immer wieder LKW-Trainings durch-
geführt werden, aber nicht mit Autotransportern“,
meinte Regina Rotter vom ADAC und überreichte
jedem Fahrer seine Urkunde.

Fahrsicherheitstrainig
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Richtig versichert

Welche Versicherungen sind wirklich wichtig?
F.L./M.B.:   Vor Beginn einer Urlaubsreise ins
Ausland stellt sich immer wieder die Frage, welche
Versicherungen erforderlich sind. Die angebotenen
Versicherungspakete enthalten in der Regel eine
Vielzahl verschiedener Versicherungen. Ver-
nünftiger ist es, relevante Risiken gezielt zu
versichern.

Die Auslandsreise-Krankenversicherung bietet
Schutz gegen unvorhergesehene Krankheitskosten
im Ausland. Sie übernimmt auch die Kosten für
einen medizinisch notwendigen Rücktransport.
Um nicht auf den Behandlungskosten im Ausland
sitzen zu bleiben, wird sowohl gesetzlich als auch
privat Versicherten diese Art der Reiseversicherung
dringend empfohlen.

Eine weitere wichtige Reiseversicherung ist die
Reiserücktrittskosten-Versicherung. Wenn der
Reisende in spe kurzfristig erkrankt, kommt diese
für die Stornogebühren auf. Als triftiger Grund
für die Stornierung der gebuchten Reise gilt: Tod,
schwerer Unfall oder unerwartet schwere Krank-
heit des Versicherungsnehmers oder naher An-
gehöriger. Der Abschluss der Versicherung sollte
parallel zur Buchung des Urlaubs vorgenommen
werden.

Die Reisegepäckversicherung versichert die per-
sönliche Habe bei Diebstahl, Raub, Feuer oder
(Transportmittel-) Unfall. Eine Reisegepäckversi-
cherung ist wegen vieler vertraglicher Leistungs-
beschränkungen allerdings nur bedingt empfeh-
lenswert. Wer den Versicherungsschutz nicht
gefährden will, muss sich sehr vorsichtig verhal-
ten. Der Einbruch ins Hotelzimmer ist übrigens
auch bis zu bestimmten Entschädigungsgrenzen
über die Außenversicherung der Hausratversiche-
rung gedeckt.

Oftmals werden auch eine Reisehaftpflicht- und
eine Reiseunfallversicherung im Rahmen der
„Reise-Versicherungspakete“ angeboten. Die dort
erfassten Leistungen sind allerdings in der Regel

schon in einer Privathaftpflichtversicherung
und der privaten Unfallversicherung enthalten,
so dass Reisenden zu empfehlen ist, sich zunächst
zu erkundigen, welche Leistungen von ihren
bereits vorhandenen Versicherungen umfasst
werden.

Für Urlauber, die mit ihrem eigenen Pkw die Reise
antreten, ist eine Schutzbrief-Versicherung
ratsam, die bei einer Fahrzeugpanne oder einem
Unfall die Abschleppkosten ersetzt. Der Schutz-
brief kann günstig in die bestehende Kfz-
Versicherung eingeschlossen werden.

Es ist generell ratsam, seinen Versicherungsschutz
vor Antritt der Reise sorgfältig zu prüfen.

Wir stehen Ihnen dazu gerne zur Verfügung.

in den Urlaub
Die WIASS Gruppe auf der transport logistic  Messe in München
(12.-15. Mai 2009)

Wir waren dabei!

R.O.   Wider Erwarten endete die weltweit größte
Messe für Logistik, Telematik und Verkehr mit
einem Ergebnis, das die Erwartungen weit
übertroffen hat. Die Messe hat ein positives
Signal für die gesamte Branche gesetzt und
erweist sich als Mutmacher, der wertvolle Impulse
für die Zukunft der Branche setzt.

12.-15. Mai 09

Versicherungstipps im TV
Beiträge von OTV.de • www.wiass.com
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T.H. Unsere Kunden benötigen häufig bei der
Nutzung von Tankkarten Sicherheiten in Form
von Bürgschaften. In der Regel erfolgt die Aus-
stellung dieser Urkunden über die Hausbank. Dies
hat jedoch Auswirkungen auf das interne Rating
Ihres Unternehmens und erschwert unter Um-
ständen zusätzlich die Möglichkeit, weitere
Kredite in Anspruch zu nehmen.
Als Alternative bieten wir Ihnen zukünftig ein
speziell auf die Besicherung von Tankbürgschaften
abgestimmtes Konzept im Rahmen einer
Versicherungsbürgschaft an.
Versicherungsbürgschaften funktionieren nach
dem gleichen Prinzip wie die bekannten Bank-
bürgschaften.

Tankbürgschaften
Mehr Liquidität durch die Auslagerung von Tankbürgschaften

Ihre Vorteile im Überblick:

> Sie entlasten Ihre Bank-Kreditlinien

> Sie erweitern Ihren Finanzierungsspielraum

> Sie verbessern unter Umständen Ihr
   Firmenrating nach Basel II

> Sie senken Ihre Kosten durch die
   Verbesserung Ihrer Zinsergebnisse

Die Beantragung erfolgt durch die Einrichtung
einer entsprechenden Bürgschaftslinie beim
Versicherer. Die Versicherungssumme richtet sich
nach der Höhe Ihres jährlichen Tankvolumens
bzw. nach den Vorgaben Ihres Tankkarten-
Vertragspartners. Auch die Prämienkalkulation
spricht in vielen Fällen für die Nutzung dieser
Lösung.
Gerne zeigen wir Ihnen in einem persönlichen
Gespräch Ihre individuellen Möglichkeiten auf
und freuen uns über Ihren Anruf zur Termin-
absprache:
Tel.: 09621/4930-115


